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Wuff Wuff

Von I-love-B2st

Kapitel 7: Arme Kim !

„Leute ich geh dann mal wieder nach Hause!“ mein ich irgendwann. Es ist schon total
dunkel und Mum macht sich bestimmt schon Sorgen, wo ich bleib.

„Was schon?“ Kim schaut mich mit einem fiesen Schmollmund an. Ha! Das wirkt nicht
bei meinen Brüdern, dann auch sicher nicht bei dir! Hehe!

„Ja, Sorry! Ich bin echt müde!“

„Soll ich dich fahren?“ Mischt sich plötzlich Embry ein. Ist wohl aus seiner Starre
erwacht!

„Wenn du willst. Danke!“ Er grinst mich an und ich verabschiede mich von allen. Embry
führt mich zu seinem Wagen und als wir drin sitzen fährt er sofort los. „Wieso warst
du eigentlich die ganze Zeit so ruhig?“

„Hm? Ich war in Gedanken, Sorry!“ Das hat man gemerkt. Über was er wohl
nachgedacht hat? Aber fragen wäre unhöflich, denk ich. Ich kenn ihn ja nicht und er
mich auch nicht!

„Kein Ding! Danke nochmal das du mich fährst!“

„Nichts zu Danken. Ein so hübsches Mädchen sollte so spät nicht mehr durch die
Gegend laufen!“ Er findet mich also hübsch! Kann ich nur zurück geben! Hach, sieht
der Junge gut aus!

„Uh, ein Gentelman!“ Er grinst immer noch so süß. „Hey, wir sind ja schon da! Ging ja
schnell!“

„Ist ja auch nich wirklich weit weg!“ lacht Embry laut auf.

„Und nochmal Danke! Bis dann, Embry!“

„Ciao, Kleine!“ Woah?! Kleine?! Wieso, zieht mich immer jeder mit meiner Größe auf,
so klein bin ich doch nun auch wieder nicht. Ich liege voll im Durchschnitt.
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„Ich bin nicht klein!“

„Bis dann!“ Und schon ist er weg. Mano! Im Haus ist es dunkel, also schläft Mum auch
schon. Leise geh ich nach oben in mein Zimmer und mach mich auch fürs Bett fertig.
Das ich müde bin, war keine Ausrede. Ich könnt echt im stehen einschlafen!

Nächster Morgen
„Mum, ich geh zu Kim!“

„Ok, viel Spaß!“

„Ja! Ciao!“ Kim hat mich eben angerufen und gemeint ich müsste unbedingt zu ihr
kommen. Es hat sich angehört, als würde es um Leben und Tod gehen. Immer hin hat
sie mich auch um 5 Uhr geweckt. Bis die Schule anfängt ist noch massig Zeit und wehe
es ist nichts wichtiges!

Als ich an ihrem Haus ankomme, steht Sie schon an der Tür. So wie sie aussieht
hyperventiliert sie gleich! „Holly! Komm schnell! Jetzt! Los!“

„Langsam Kim! Was ist denn los?“ Ohne eine Antwort zieht sie mich in ihr Zimmer und
deutet mir mich aufs Bett zu setzten. „Also...?“

„Es geht um folgendes... ich bin ja jetzt schon ewig mit Jared zusammen!“

„Und weiter!“ Dabei haben sie die ganze Zeit so verliebt und Glücklich auf mich
gewirkt. Und immer wenn ich dabei war, waren sie zusammen!

„Naja, in letzter Zeit ist er irgendwie komisch, er hat nicht mehr so viel Zeit für mich!
Er muss ständig irgendwo hin, sagt mir aber nicht wo hin genau! Sonst war er immer
bei mir uns jetzt...“

„Meinst du er verliert sein Interesse an dir?! Das glaub ich nicht!“ Kann ich mir einfach
nicht vorstellen. Ich denk eher das er etwas für Kim plant!

„Ich auch nicht, aber irgendwas stimmt doch nicht!“ Kim schaut traurig aus dem
Fenster.

„Ich kann ja mal mit Quil reden, wenn du willst!“

„Mach das, ich hab zwar auch schon versucht aus den Jungs was raus zu bekommen,
aber naja... sie weigern sich mir zu sagen was los ist!“

„Ich denke Jared liebt dich immer noch! Das kann man sehn! Es gibt bestimmt eine
gute Erklärung dafür, das er so viel zu tun hat!“ versuch ich sie aufzuheitern, was zum
Glück klappt, sie lächelt wieder.

„Sorry, dass ich dich deshalb so früh geweckt hab!“ Sie lässt sich neben mich aufs Bett
fallen und umarmt mich.
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„Nicht schlimm, dafür sind Freundinnen da!“
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